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Einzelpreis: Z 1,20

gemeinde aktuell

gg
Das Weihnachtsfest
scheint in so vielfacher
Weise widersprüchlich
schillernd: Die Geburt des
Jesuskindes wird mit zart-
süßen und lieblichen Bil-
dern dargestellt, dabei
kam Jesus in der rauen
Wirklichkeit eines unwirt-
lichen Viehstalls mitten in
der Nacht zur Welt.
Bethlehem, rühmend
besungen als Ort des Frie-
dens, an dem Gott
Mensch wurde, steht vor
allem für Krieg, Flucht,
Vertreibung, Not,
Unmenschlichkeit, für
Ablehnung und verschlos-
sene Türen. Und die „stille,
heilige Nacht“ ist in unse-
ren Häusern und Woh-
nungen am Weihnachts-
abend viel zu oft die Zeit
der entstehenden Streitig-
keiten und Zankereien.
Allen großen Worten und
vielgelobten Predigten
zum Trotz steht der Kom-
merz unter dem Weih-
nachtsbaum weit über
dem Glauben an Christus,
zu dem uns die Geburt
Jesu führen möchte.

Weihnachten ist nicht
einfach zu verstehen, und
in all dem, was wir wahr-
nehmen, erleben und
erfahren, wird uns die
Widersprüchlichkeit
bewusst. Fortsetzung S. 8

Weihnachten
braucht

Bilder

Bild: Geburt Christi von Lorenzo Lotto 1523
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4. Adventssonntag
Lk 1,26-38

Fest der Heiligen Familie
Lk 2,22-40

Samstag, 20.12.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 21.12.
09.00 MK Eucharistiefeier 
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Bußgottesdienst
18.30 SV Bußgottesdienst, anschl. Beichtgele-

genheit

Montag, 22.12.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 23.12.
09.00 FK Ministranten-Probe
10.30 HG Ministranten-Probe

18.30 FK Eucharistiefeier
19.30 HG Nacht der Lichter

Heilig Abend
ADVENIAT-Kollekte
Mittwoch, 24.12.
10.00 ASB Eucharistiefeier 
10.00 SV Ministranten-Probe
11.00 MK Ministranten-Probe
15.30 MK Kinderweihnacht mit Krippenspiel
16.30 HG Kinderweihnacht mit Krippenspiel
16.30 SV Kinderweihnacht, mitgestaltet vom 

Projektchor
17.00 FK Christmette, mitgestaltet von den Kin-

dern mit Krippenspiel
18.00 MK Gottesdienst mit italienischen Gemein-

demitgliedern
21.00 SV Christmette
22.00 HG Christmette

1. Weihnachtstag – Hochfest der Geburt des
Herrn – ADVENIAT-Kollekte
Lk 2,15-20
Donnerstag, 25.12.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier, mitgest. vom Kirchenchor
10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Weihnachtsvesper
18.30 SV Weihnachtsvesper, mitgestaltet von der

Schola

2. Weihnachtstag – (Hl. Stephanus) Mt 10,17-22
Freitag, 26.12.
09.00 FK Eucharistiefeier 
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 PGS Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier, mitgest. vom Musikverein 

Samstag, 27.12.
Hl. Johannes
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 FK Patrozinium
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 28.12.
Fest der Heiligen Familie
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier

Montag, 29.12.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 30.12.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 31.12.
Jahresschluss
18.30 MK Jahresschluss-Andacht
18.30 SV Jahresschluss-Andacht

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr –
Weltfriedenstag – Afrika-Kollekte
Lk 2,16-21
Donnerstag, 01.01.
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier

10.30 HG Ökumenischer Gottesdienst zum Jahres-
beginn

10.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 02.01.
Basilius der Große, Gregor von Nazianz
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

2. Sonntag nach Weihnachten
Joh 1,1-18 (Joh 1,1-5.9-14)

Samstag, 03.01.
Heiligster Name Jesu
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 04.01.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier mit Aussendung der

Sternsinger 

Montag, 05.01.
Johannes Nepomuk Neumann
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.30 FK Eucharistiefeier, mitgestaltet von den

Sternsingern

Erscheinung des Herrn – Hl. Drei Könige
Kollekte Sternsinger-Aktion
Mt 2,1-12
Dienstag, 06.01.
08.30 HB Eucharistiefeier mit Aussendung der

Sternsinger
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Familiengottesdienst, mitgestaltet von

den Sternsingern

Mittwoch, 07.01.
Valentin, Raimund von Penafort
09.00 MK Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbenen der Familien
Mörz und Böck und Stefanie Nather

Donnerstag, 08.01.
Severin
18.30 SV Eucharistiefeier 

Freitag, 09.01.
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier 

Gebet für die Verstorbenen Rosina Nuss-
brücker und Pfarrer Josef Negele 

Samstag, 10.01.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.00 SV Erster Weggottesdienst der Erstkommu-

nionkinder
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier 

Sonntag, 11.01.
Taufe des Herrn 
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier

11.45 HG Tauffeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 12.01.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 13.01.
Hilarius
16.00 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 14.01.

09.00 MK Eucharistiefeier 
Gebet für die Verstorbenen der Familie
Stöhr und Schimana

Donnerstag, 15.01.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 16.01.
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier 

Taufe des Herrn
Mk 1,7-11

Gottesdienstanzeiger
2
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Vorbereitung auf Weihnachten
3

Kirchenmusik 
an Weihnachten

24.12. Christmette in HG um 22.00 Uhr:
Anja Ruf spielt auf der Violine barocke
Meister.

25.12. Gottesdienst in HG um 10,30 Uhr:
Der Kirchenchor singt Chormusik zur
Weihnachtszeit

25.12. HGK, 18.30 Uhr: Die Frauenschola
singt die Weihnachtsvesper. n

Segnung der Kinder 
am 26.12. 

Am Zweiten Weihnachtstag, dem Fest des
ersten Märtyrers Stefanus, werden nach
alter Tradition in den Gottesdiensten die
Kinder gesegnet. Sie sollen spüren, dass
die Menschwerdung des Gottessohnes ein
Geschenk des himmlischen Vaters ist. Wir
laden herzlich ein, die Kinder zur Segnung
in die Gottesdienste mitzunehmen. n RS

Ministrantenprobe

Die Ministrantenprobe zu Weihnachten
findet am Dienstag 23.12.14  um 9.00 Uhr
in der FK statt. n

Annalena und Regina

Samstag, 17.01.
Antonius
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 18.01.
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.00 HG Zweiter Weggottesdienst der Erstkom-

munionkinder
10.30 HG Eucharistiefeier

10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 19.01.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 20.01.
Fabian, Sebastian
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 21.01. Meinrad von Sülchen, Agnes
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Anna Bischof und
Elisabeth und Johann Bechthold

Donnerstag, 22.01. Vinzenz
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 23.01. Seliger Heinrich Seuse
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde/Beichtgelegenheit
18.30 HG Eucharistiefeier n

2. Sonntag im Jahreskreis
Joh 1,35-42

Weihnachtsgruß 
Weihnachten ist das Fest der Familie, des guten Miteinander und der Gemeinschaft aller Menschen – weil Gott selbst Mensch
geworden ist und uns die Fülle des Lebens geschenkt hat. So verbindet sich unser Weihnachtsgruß in besonderer Weise mit allen,
die unserer Kirchengemeinde verbunden sind, die das Gemeindeleben stützen und die vielfältigen Aufgaben und Dienste mittra-
gen. Durch Sie alle wird ein so buntes und wertvolles Gemeindeleben ermöglicht und so viele Menschen dadurch reich beschenkt.
Ihnen allen danken wir für Ihre vielfältige Unterstützung und Mithilfe, für jedes Engagement und für die zahlreichen Einsätze in
unserer Kirchengemeinde und weit darüber hinaus!

Allen Mitarbeiterinnen und allen Mitarbeiten in unseren Gruppen und Diensten, allen 
Kirchengemeindemitgliedern und allen Leserinnen und Lesern wünschen wir ein gnaden-
reiches und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2015!

Rudolf Boemer Pfarrer Reiner Stadlbauer
Zweiter Vorsitzender des KGR für das Pastoralteam n

Herzliche Einladung 
zur „Nacht der Lichter“

Eine gute Möglichkeit kurz vor Weihnach-
ten zur Ruhe zu kommen, abzuschalten
und den Alltag hinter sich zu lassen, bietet
die Nacht der Lichter am  Dienstag, 
23. Dezember 2014 um 19:30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche Giengen. 

In dieser Stunde ist Zeit für Stille, Gebet
und Gesänge aus Taizé, um sich auf diese
Weise auf das Geburtsfest Jesu einzustim-
men. n
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Leben in der Gemeinde

Aktion ist, möglichst viele Mitglieder unse-
rer Gemeinde in die Kandidatensuche ein-
zubinden. Alle sind eingeladen, auf einem
Tippzettel Namen zu vermerken, die als
geeignete Kandidaten empfohlen werden.
Der Kirchengemeinderat und der Wahlaus-
schuss sichten die Vorschlagszettel und
nehmen dann mit den Personen Kontakt
auf, um über eine Bereitschaft zur Kandi-
datur zu sprechen. Die Boxen stehen bis
Weihnachten in den Kirchen und im Hei-
lig-Geist-Zentrum. Machen Sie ausgiebig
Gebrauch und beteiligen Sie sich an der
Sammlung von Namens-Vorschlägen.
Herzlichen Dank. n rb    

Liebe Mitglieder 
unserer Gemeinde!
Das Motto der Kirchengemeinderatswahl
am 14/15. März 2015 ist eine Feststellung
und eine Aufforderung. Wer die Augen auf-
macht, sieht, dass sich Kirche verändert.
Wir können der Veränderung zuschauen
oder wir können sie bewusst gestalten.
Kirche verändert sich, will auch eine Ver-
heißung sein. Die Veränderung setzt auf
Perspektiven und Handlungsweisen. Wir
haben einen Weg zu einer Kirche zu ver-
folgen, die offen, den Notleidenden zuge-
wandt und kommunikativ ist. Wir brau-
chen dabei Sie zur Mitarbeit im Kirchen-
gemeinderat! Überlegen Sie, melden Sie
sich zu einer Kandidatur und lassen Sie
sich ansprechen. Nehmen Sie Kontakt auf
mit dem Pastoralteam, zu den Mitgliedern
des Kirchengemeinderates oder dem Wahl-
ausschuss über das Pfarrbüro. Wir rufen
die Gemeinde auf, Wahlvorschläge an den
Wahlausschuss einzureichen. Gerne erwar-
ten wir Ihre Mitarbeit und sagen herz-
lichen Dank für Ihr Interesse. n rb

Bemerkenswertes aus
dem Kirchengemeinderat
Ein Jugendspirituelles Zentrum soll in der
Kaplanei eingerichtet werden. Ausgangs-
punkte sind die brandschutztechnische
Ertüchtigung der Kaplanei als Treffpunkt
und Ort, die Erwartungen der Jugendlichen
und jungen Erwachsenen an lebensdienli-
chem Glauben, Fragen nach der Zukunfts-
fähigkeit von Kirche in Giengen. Anknüp-
fungspunkte bietet auch das Konzept zur
Kinder- und Jugendarbeit in der Kirchen-
gemeinde aus dem Jahr 2013 und Ergeb-
nisse aus einer Jugendseelsorgertagung in
Rot an der Rot zum Thema: „Spiritualität
und Jugend“. Grundlagen für das Jugend-
spirituelle Zentrum „HIMBEER „ (HIMMEL
BERÜHRT ERDE)liefert auch eine Bachelor-
arbeit der DH-Studentin Sabrina Wespel
über „Attraktivitätsfaktoren jugendspiri-
tueller Zentren“. Hier wird deutlich ein
Jugendcafé mit Begegnung, Austausch und
Musikhören herausgehoben. Mit unserer
Stelle eines Jugendreferenten ist zudem
die Ausgangslage sehr günstig. Um die
Aufstockung der derzeitigen 30% - Stelle
auf 50 % zu ermöglichen, hat der Kirchen-
gemeinderat einen Antrag an die Bischof-
Georg-Moser-Stiftung eingereicht. Die
Aussichten auf Genehmigung einer Förde-
rung in den nächsten drei Jahren stehen
gut. Geplant ist, das Jugendspirituelle Zen-
trum, das sich auf das ganze Dekanat Hei-
denheim auswirken wird,  zum Schuljahr
2015/2016 einzurichten. Nähere Infos gibt
es bei Robert Werner.

Pastoralreferent Thomas Haselbauer gab
einen Rückblick und Ausblick auf die
Firmvorbereitung. Das Konzept war pas-
send, es wurde aber vom Firmteam dahin-
gehend hinterfragt, wie es weiter entwi-
ckelt werden kann. In der Planung 2015
sind wieder vier Firmsamstage im HGZ zu
Themen wie Kirche und Gemeinschaft,
Glaubensbekenntnis, Beichte und Buße,
Gottesdienst feiern und Gruppenarbeit
vorgesehen. Angebote bestehen im
Gesprächstreffen in der Kaplanei, im Sonn-
tagabend-Gottesdienst in der Fastenzeit, in
der Feier des Gründonnerstag, in einer
Nachtwallfahrt, in einem Jugendtag in
Untermarchtal, in einem Jugendkreuzweg
und in Aktionen für den Tafelladen der
Caritas. Eine Gruppe beschäftigt sich auch
wieder mit „Kunst und Glaube“. n rb

Gottesdienste auch, solche Orte der
Begegnung sein. Unsere Gemeindevision
beschreibt das so:

Wir wollen leben, reifen und uns 
verwandeln lassen in der Begegnung
mit Gott und untereinander

Herzliche Einladung an alle Männer,
Frauen, Kinder und Jugendlichen zu
allen unseren Gottesdiensten.

für den KGR
Rudolf Boemer und Robert Werner

Kirche verändert sich

Liebe Gemeindemitglieder,
Kirche verändert sich. Das Motto der
Kirchengemeinderatswahl im März
2015 fordert uns auf, die Kirche von
morgen in den Blick zu nehmen. 

Dies kann uns aber nur gelingen, wenn
dabei unsere Begegnung mit Gott im
Mittelpunkt steht. Die Sonntagabend-
gottesdienste sollen, wie alle anderen

Die Abendgottesdienste
im Januar
Immer um 18.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche Giengen

11. Januar
Die Firmlinge beginnen ihre Firmvorberei-
tung mit dem Sonntagabendgottesdienst 
18. Januar
Kirche verändert sich. Unter diesem Leit-
wort der KGR Wahl feiern wir diesen Got-
tesdienst. Pastoralreferent Thomas Hasel-
bauer bringt ein Konzept der Diözesanlei-
tung ein: Kirche am Ort  - Kirche an vielen
Orten gestalten.
25. Januar
Begegnung ist die Grundlage des Glau-
bens. Wir bringen Impulse vom Biblischen
Wochenende ein und singen mit dem
Chörle „tiefes C“. n

Kirche 
verändert 
sich – 

Kirchen-
gemeinderatswahl 2015

Kandidatenvorschlags-Box in den Kir-
chen und Gemeinderäumen

Angesagt ist in diesen Wochen die Aus-
schau nach Kandidatinnen und Kandidaten
zur Wahl des Kirchengemeinderates am
14./15. März 2015. Hierzu wird ein neuer
Weg beschritten: Wir stellen Boxen in den
Kirchen und Gemeinderäumen auf. Ziel der

Ich bin
dabei!
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Kinder- und Jugendseite
5

Die Kaplanei ist ein Teil
von dir
Liebe Gemeinde,
nach einem etwas ruhigeren Advent werden
wir im Januar mit unseren Eigenleistungen in
der Kaplanei weitermachen. Am Samstag 24.
Januar und am Samstag den 7. Februar wer-
den wir, angeleitet von den Pfadfindern,
sicher gut vorankommen. Gerne kann man
sich die Bauarbeiten anschauen.
Wie schon in den vorigen Ausgaben beschrie-
ben, bekomme ich interessante Berichte,
warum die Kaplanei ein Teil von dir ist. Und
immer wieder zeigt sich: bis 1960, besonders
während und nach dem Krieg, war die Kapla-
nei (damals Pfarrhaus) für viele Jugendliche
so wichtig, dass sie heute noch davon erzäh-
len. Bitte schreibt diese Geschichten auf, sie
können auch für uns und unsere Jugendlichen
eine Motivation sein, das Leben vom Glauben
gestalten zu lassen.
Wir wünschen allen eine frohe Weihnachts-
zeit
die Jugendlichen der Heilig-Geist-Gemeinde
und Robert Werner n

Kirche) und am
Samstag, 
3. Januar 2015 um
11.00 Uhr im Heilig-
Geist-Zentrum oben.

Unterwegs sind die
Sternsinger am
Sonntag, den 
4. Januar und 
Montag, den 
5. Januar 2015.

An diesen beiden
Tagen beginnen wir
um 13.30 Uhr mit dem
Umziehen und
Schminken. Bitte
pünktlich da sein.

Ein Rückkehrgottes-
dienst der Sternsinger
findet statt 

am Dienstag, 6. Januar
um 10.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche.
Das Starkino als
Abschluss der Aktion
ist am Freitag, 
9. Januar um 18 Uhr
im Heilig-Geist-
Zentrum.

Herzliche Einladung!n

Sternsinger 2015

Wenn die Sternsinger in den ersten Tagen
des Jahres 2015 den Segen Gottes zu den
Menschen bringen und Spenden für Kinder
in Not sammeln, richten sie den Blick
besonders auf Kinder, die unter Mangel-
und Unterernährung leiden. Denn weltweit
hat jedes vierte Kind nicht genug zu essen
oder ist einseitig ernährt. Dieser Mangel hat
gravierende Folgen: Die betroffenen Kinder
können sich nicht gesund entwickeln und 
sind anfälliger für Krankheiten. Was das für
Kinder konkret bedeutet, wird in diesem
Jahr am Beispiel der Philippinen deutlich. In
dem südostasiatischen Inselstaat ist jedes
dritte Kind von Unter- oder Mangelernäh-
rung betroffen. Viele Menschen auf den
Philippinen haben – trotz der fruchtbaren
Natur und der fischreichen Gewässer – kei-
nen Zugang zu einer ausgewogenen Ernäh-
rung. Die Hauptursache dafür ist die ver-
breitete Armut: So ernähren sich viele
Familien ausschließlich von Reis, denn der
ist günstig und macht satt.

Wir erinnern an die Proben und die Besuche
durch die Sternsinger:

am Samstag, 20. Dezember um 10.30
Uhr im Heilig-Geist-Saal (unter der 
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Leben in der Gemeinde

Geistlicher Tag für 
liturgische Dienste

Am Samstag, 31. Januar 2015, sind alle an
der Liturgie Beteiligten und Interessierten
der Seelsorgeeinheit zu einem »Geistlichen
Tag für Liturgische Dienste« ins Heilig-
Geist-Zentrum nach Giengen eingeladen.
In der Zeit zwischen 09:30 Uhr und 17:00
Uhr werden verschiedene Themenschwer-
punkte in Workshops behandelt. Wir
erwarten kompetente ReferentInnen, u.a.
Walter Hirt (Diözesanmusikdirektor), Mar-
gret Schäfer-Krebs (Referate Liturgie und
Ökumene), Ludger Bradenbrink (Dekanats-
referent), Elisabeth Redelstein (Familienre-
ferat Dekanat Heidenheim) und Theresia
Prokop (Jugendkirche Ravensburg). Eine
Einladung mit näheren Informationen wird
noch folgen. n RS

Romfahrt im 
November 2015

Schon heute sei auf die Romfahrt der
Seelsorgeeinheit vom 2. bis 7. November
2015 hingewiesen. Da manche bald ihre
Urlaubszeiten für das neue Jahr angeben
müssen, kann dieser frühe Hinweis hilf-
reich sein. Die Reise ist wieder als Wall-
fahrt mit dem Reisebus geplant, eine aus-
führliche Reisebeschreibung und Anmelde-
möglichkeit folgt rechtzeitig. n

RS

Weihnachtsferien in der
Bücher

Die Bücherei hat am 21.12. nochmals
geöffnet.
Anschliessend haben wir bis einschließlich
4.1.2015 Ferien.
Wir wünschen allen kleinen und großen
Lesern schöne Weihnachtstage 
und einen guten Start ins Jahr 2015 n
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Termine im Überblick Impressum

Herausgeber: 
Katholisches Pfarramt

Redaktion: 
Norbert Miller, Konrad Sturm

E-mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.Katholische-Kirchenge-
meinde-Giengen.de
Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 
09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2,
89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege
Volksbank Brenztal
BIC:  GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000
Kreissparkasse Heidenheim
BIC:  SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Daniel Heller:
Tel. 07322/960321
E-Mail: daniel.heller@drs.de

Pfarrvikar Joseph Ike:
Tel. 07322/1488901
E-Mail: emekaikeri@yahoo.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe
1/2015 
(Zeitraum 23.01. -  27.02.2015):

Dienstag, 13.01.2015 n

Montag, 22.12.
09.30 evang. Gemeindezentrum:

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 23.12.
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Montag, 29.12.
09.30 evang. Gemeindezentrum:

Mutter-Kind-Treff

Mittwoch, 31.12.
19.00 Kolpingraum: Kolping-Silvesterparty
19.00 Heilig-Geist-Saal:

Kolping - Junge Familie: Silvesterparty 

Montag, 05.01.
09.30 evang. Gemeindezentrum:

Mutter-Kind-Treff

Donnerstag, 08.01.
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch
15.00 evang. Gemeindezentrum:
Offene Begegnung für Trauernde

Freitag, 09.01.
18.00 HGZ: Dankeschön-Abend der Stern-

singer 

Montag, 12.01.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff
19.30 HGZ-Saal:

Kirchengemeinderats-Sitzung

Dienstag, 13.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Senioren-

gymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 14.01.
16.00 Gruppenraum: Caritas-Ausschuss-Sit-

zung
19.30 Kolpingraum: Kolping-Frauenabend:

Quizabend

Freitag, 16.01.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau

Renate Resch

Montag, 19.01.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-

Kind-Treff

Dienstag, 20.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spiele-

gruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 21.01.
14.00 Treffpunkt Marienkirche:

Kolping-Frauenwandern

Freitag, 23.01.
17.30 Kolping – Führung Malzfabrik mit

Vesper zum Ausklang n

Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros in den 
Winterferien

Das Pfarrbüro ist in den Weihnachtsfe-
rien vom 22.12.2014 bis 05.01.2015 wie
folgt geöffnet:

Montag, 22.12.2014
geöffnet von 09.30 – 12.00 Uhr

Dienstag, 23.12.2014
geöffnet von 09.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch, 24.12.2014
ganztags geschlossen

Montag, 29.12.2014
geöffnet von 09.30 – 12.00 Uhr

Dienstag, 30.12.2014
geöffnet von 09.30 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 31.12.2014  
ganztags geschlossen

Freitag, 02.01.2015
geöffnet von 09.30 – 12.00 Uhr 

Montag, 05.01.2015
ganztags geschlossen  n
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Fortsetzung von Seite 1:

Wir glauben, dass in Jesus der Sohn
Gottes den Menschen geboren ist,
der als Retter und Erlöser aller Welt
die Tür zum Leben aufstößt und
Sünde und Schuld überwindet, so
dass die Welt wahren Frieden
erfährt. Dieser Glaube braucht Bil-
der und Symbole, um gedacht wer-
den zu können, um verstanden und
auch weitergegeben werden zu
können. So hören und sehen wir
zahlreiche Geschichten und Bilder,
die uns das Geheimnis der Mensch-
werdung Gottes darstellen und auf-
schließen möchten.

Lorenzo Lotto hat die Geburt Jesu
Christi vor fünfhundert Jahren auf
seine Weise dargestellt, und in
einem dem Kunstverständnis dieser

Zeit entsprechenden Bild zahlreiche
Beziehungen, Symbole und Inter-
pretationen mit hineingenommen,
die uns die Weihnachtsbotschaft
zugänglich machen sollen. In sol-
chen Darstellungen sind dann oft
Details zu entdecken, die interpre-
tiert werden dürfen. Lorenzo Lotto
hat seiner Komposition zwei kleine
Tauben, die vielleicht zur Weih-
nachtsszene gekommen sind, wie es
viele Menschen unserer Zeit heute
erleben: beobachtend, vielleicht
mitunter etwas befremdet, auch
etwas distanziert, aber nicht ableh-
nend.

Eine große Leiter deutet dem Bild-
betrachter die Möglichkeit an, dem
eigentlichen Geschehen etwas
näher zu kommen. Ob die beiden
Täubchen die Möglichkeit auch

nutzen, näher zu kommen, um die
Geburt Jesu besser zu verstehen?

Die beiden Täubchen könnten ja
ihre Flügel nützen, aber vielleicht
möchte ja der Betrachter des Bildes
die Leiter nutzen, um etwas näher
zu kommen und genauer hinzuse-
hen, um Weihnachten besser zu
verstehen. n
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